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I
Gestaltung der Koitf'crciiztatigkeit

1. Die Konferenztätigkeit soll aus dem Bereich des Zufälligen herausgenommen
werden. Zu diesem Zwecke ist der Arbeitsplan für das folgende Konferenzjahr
spätestens im Frühjahr festzulegen.

2. In der Regel soll ein Konferenzjahr nur einem Stoffgebiet gewidmet sein,

3, Das gewählte Stoffgebiet soll Bezug nehmen auf Erziehung und Unterricht.
Es soll aber nicht nur Wissen vermitteln, sondern die Mitglieder vor allem
erzieherisch und ethisch verankern.

4. In den methodischen und pädagogischen Reihen soll die Heimatkunde besonders

berücksichtigt werden.

5. Große Konferenzen sollten die Möglichkeit haben, sich in Arbeitsgruppen zu
Spezialarbeit aufzuteilen. Eine gemeinsame Konferenz würde dann dazu
dienen, grundsätzliche Fragen, die alle Kollegen interessieren, zu besprechen;
Kurzreferate eignen sich als Diskussionsgrundlage.

6. Wo eine Aufteilung in Arbeitsgruppen nicht gewünscht wird, können mehrere
Kollegen aus der Mitte der Konferenz zusammen die planmäßige Erarbeitung
des gewählten Stoffgebietes übernehmen.

7. Kurzvorträge und Diskussionen sind, wo tunlich, durch eingebaute
Probelektionen zu ergänzen.

8, Längere Vorträge durch einen Fachmann sollen als Grundlage zur Bearbeitung

eines Stoffgebietes oder zur Vertiefung eines durchgearbeiteten Stoffes
dienen.

9. Wünschbar sind Exkursionen in die Natur, in gewerbliche und öffentliche
Betriebe.

10. Nach getaner Arbeit soll der gemütliche Teil der Pflege des Gesanges und der
Kameradschaft dienen.
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